
Spielbericht 8. Spieltag Landesliga 5 Volleyball 25.11.2017 

Letmather TV Damen I : TV Asseln 

2:3 (18:25, 25:21, 19:25, 25:20, 10:15) 

Am vergangenen Wochenende war der LTV bei dem TV Asseln in Dortmund zu Gast. Die LTV Damen 

hatten sich für dieses Spiel viel vorgenommen. Leider konnte man diese Erwartungen im ersten Satz 

nicht erfüllen. Zu viele Eigenfehler dominierten das Spiel der LTV Damen, sodass man den ersten Satz 

buchstäblich verschlief. Man musste sich mit 18:25 geschlagen geben.  

Der zweite Satz hingegen verlief sehr untypisch für die LTV-Damen. Üblicherweise ist der zweite Satz 

prädestiniert dazu, die Schwächen der Damen hervorzuheben. Nicht so gegen den TV Asseln: Im 

zweiten Satz zeigte der LTV, was alles möglich ist. Er überzeugte durch ein sehr variables Spiel im 

Zuspiel und im Angriff. Die Abwehr der Gastgeberinnen musste in diesem Satz mehr arbeiten, sodass 

der Satz mit 25:21 an den LTV ging. 

Der dritte Satz ist fast spiegelbildlich zum ersten Satz abgelaufen. Anfangs konnte man sehr gut 

mithalten und blieb bis zu einem Spielstand von 13: 13 auf Augenhöhe. Aufgrund von starken 

gegnerischen Angaben, fiel der LTV wieder in ein Loch, aus dem man sich nicht rechtzeitig 

herauskämpfen konnte, sodass auch dieser Satz mit 19:25 an den TV Asseln ging. 

Im vierten Satz steigerte sich die Leistung der LTV Damen anfangs sehr deutlich. Die Damen gaben 

110%, um den Satz und damit zumindest einen Punkt nach Hause holen zu können. Dies gelang auch, 

da man die Leistung bis fast zum Ende des Satzes halten konnte. Am Ende schlichen sich allerdings 

einige Konzentrationsfehler ein, die den Gastgeber auf 20 Punkte herankommen ließen.  

Im fünften Satz konnte man die Konzentration sowohl physisch als auch psychisch nicht halten. Der 

Angriff der LTV Damen konnte sich nicht gegen den starken Block der Gastgeberinnen behaupten, 

sodass man sich am Ende mit 10:15 Punkten geschlagen geben musste. 

Wieder ein 5-Satz-Spiel, das nicht zu Gunsten der LTV Damen ausfiel. „Im nächsten Spiel muss ein 

Sieg her. Um das zu erreichen, werden wir uns im Training verstärkt unserem Angriff widmen“, so 

Trainer Wilczek. 

Am Samstag 09.12.2017 ist man in Gevelsberg zu Gast, wo man auf die Damen des SuS Störmede 

trifft, um das letzte Spiel der Hinrunde zu bestreiten. Dies wird spannend, da das Ergebnis 

entscheiden wird, ob man die LTV Damen die Hinrunde als 4. Oder 6. In der Tabelle abschließen 

werden. 

Kader: Daniel, Diez, Glingener, Hefendehl, Kilian, Leto, Rehr, Saddei, Stenzel, Westebbe, Zimny 

 


